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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Ablauf der Nutzungsrechte an Wahlgrab-

stätten 
 

 
Aufgrund des § 17 (5) der Friedhofssatzung der 
Stadt Eschweiler vom 01.06.2004 wird hiermit 
bekannt gemacht, dass die Nutzungsrechte der 
nachstehend aufgeführten Wahlgrabstätten auf 
den städt. Friedhöfen im Jahre 2006 ablaufen. 
 
Die Nutzungsberechtigten werden, sofern die 
Anschrift bekannt ist, schriftlich benachrichtigt. 
 
Angehörige und Nutzungsberechtigte der aufge-
führten Grabstätten werden gebeten, sich mit 
der Friedhofsverwaltung, Rathaus, Rathaus-
platz 1, Zimmer 471, Tel.: 71-650, in Verbin-
dung zu setzen. 
 
Die Nutzungsrechte können auf Antrag bis zu 30 
bzw. 45 Jahren verlängert werden. 
 
Sofern eine Verlängerung der Nutzungsrechte 
nicht erfolgt, beginnt die Abräumung und Eineb-
nung der Grabstätten 3 Monate nach Ablauf der 
Nutzungsrechte. 
 
In diesem Fall haben die Angehörigen keinen 
Anspruch auf Entschädigung. 
 
Friedhof Bergrath 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 217  Dreessen 
01 223-224 Hermanns 
 
02 063-064 Wings 
02 164-165 Weiler 
 
05 025  Kohnen 
05 074-075 Mohr 
05 086-087 Pütz 
 
 
Friedhof Dürwiß 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 289-290 Schröteler 
 
02 120-121 Plum 
02 128-129 Korsten 
 
04 097-098 Köhler 
04 203  Geilenkirchen 

05 028  Clermont 
05 067-068 Lehmann 
 
06 087  Küpper 
06 137-138 Bell 
 
07 018  Clemens 
 
Friedhof Hastenrath 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
02 046-047 Göbbels 
 
Friedhof Hehlrath 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 129-130 Lammertz 
01 200-201 Gessen 
01 237-238 Bausen 
 
Friedhof Kinzweiler 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 158-159 Klinkhammer 
01 169-170 Evenschor 
 
02 080-081 Krämer 
 
Friedhof Neu-Lohn  
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 009-011 Esser 
01 035-036 Hardt 
 
Friedhof Nothberg 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
02 031-032 Lövenich 
02 043-044 Kreutz 
02 217  Hartel 
 
03 093-094 Seeger 
03 101-102 Wings 
 
Friedhof Röhe 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 018-019 Welty 
01 104-105 Meijers 
 
02 078-079 Carduck 
02 101-103 Elsing 
02 175-176 Emundts 
 
04 057-058 Obitz 
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04 061-062 Braunleder 
04 108  Werden 
04 111-112 Reifferscheidt 
 
Friedhof Stich 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 116  Ziemen 
01 151-152 Becke 
01 207-208 Engewicht 
01 273-274 Basse 
 
03 007-008 Breuer 
03 063  Engels 
03 112-113 Hermanns 
 
05 013  Schmidt 
 
06 018-019 Förtsch 
06 056-057 Grotenrath 
 
07 011-012 Thoma 
07 013  Klöckner 
 
08 001  Nageldiek 
 
12 052-053 Drehsen 
 
13 020-021 Herrmann 
13 026-027 Christ 
 
14 040-041 Römer 
 
16 087-088 Riedel 
16 090  Skepeneit 
16 097-098 Rütten 
 
20 020  Popp 
 
21 057-058 Stumpf 
21 090-091 Hüselitz 
21 092-093 Birk 
  
Friedhof Weisweiler 
 
Feld Nr.  Grabstätte 
 
01 016-017 Rößler 
01 103  Schönchens 
01 126-127 Flecken 
 
02 007-008 Nosper 
02 033-034 Conrads 
02 053-056 Schröteler/Weirauch 
 
03 060-061 Reichert 
03 117-118 Krauthausen 
 
04 045-046 Rummler 
04 053-054 Schiffgens 

04 212-213 Nahrings 
04 261  Wilken 
04 270-271 Schloßmacher 
05 182-183 Nosper 
05 251c-251d Gritzuhn 
 
07 092-093 Gerth 
07 094-096 Meuthen 
07 099-100 Lodzinski  
 
 
Eschweiler, den 16.01.2006 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Ablauf der Ruhefristen bei Reihengräbern auf 
den städt. Friedhöfen 

 
Aufgrund des § 12 i.V.m. § 15 der Friedhofssatzung 
der Stadt Eschweiler vom 01.06.2004 endeten die 
Ruhefristen für die nachstehenden in Reihengräbern 
bestatteten Verstorbenen am 31.12.2005.  
 
1.     Kindergräber 
 
a)  von Kindern bis zu 5 Jahren, die auf den 
 städt. Friedhöfen in Dürwiß (Grabfeld KR 
 03), Nothberg, Stich und Weisweiler, bis 
 zum 31.12.1985 bestattet wurden. 
b) von Kindern bis zu 5 Jahren, die auf dem 
 städt. Friedhof in Bergrath bis zum 
 31.12.1980 bestattet wurden. 
 
Bei Kinderreihengräbern besteht die Möglichkeit das 
Nutzungsrecht auf Antrag zu verlängern. 
 
2.  Reihengräber 
 
a)  von Verstorbenen über 5 Jahre, die auf  den 

städtischen Friedhöfen in Bergrath, Dürwiß, 
Kinzweiler, Nothberg, St. Jöris, Stich und 
Weisweiler bis zum 31.12.1975 bestattet 
wurden. 

b)  von Verstorbenen über 5 Jahre, die auf  den 
städtischen Friedhöfen in Neu Lohn  und 
Röhe bis zum 31.12.1960 bestattet wurden. 

 Auf Antrag des Nutzungsberechtigten kön-
nen Grabstätten, Verstorbener, die bis zum 
31.12.1975 auf diesen  Friedhöfen bestattet 
wurden, zurückgegeben werden. 

c)  von Verstorbenen über 5 Jahre, die auf  den 
städtischen Friedhöfen in Hastenrath und 
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Hehlrath bis zum 31.12.1975  bestattet 
wurden. 

 
Mit Friedhofssatzung vom 01.01.1994 
wurde die Ruhefrist auf diesen  Friedhö-
fen auf 45 Jahre erhöht. 
 
Auf Antrag des Nutzungsberechtigten 
kann das Nutzungsrecht an Reihen-
grabstätten auf diesen Friedhöfen, deren 
Nutzungsrecht abgelaufen ist, bis auf 45 
Jahre gebührenfrei verlängert  werden. 

 
3.  Urnenreihengräber 
 von Verstorbenen, deren Aschenreste 

bis zum 31.12.1985, auf einem  städti-
schen Friedhof in Eschweiler beigesetzt 
wurden. 

 
Antrag auf vorzeitige Rückgabe einer Grab-
stätte (Ziffer 2.b.) oder auf Verlängerung der 
Nutzungsrechte (Ziffer 2.c.) 
 
Der Antrag auf Verlängerung der Nutzungsrech-
te ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Bauordnungs- und Umweltamt, Abteilung 
für Umweltbelange und Friedhofswesen, in 
52249 Eschweiler, Rathausplatz 1, Zimmer 471, 
zu stellen.  
 
Abräumung 
 
Wird kein Antrag auf Verlängerung der Nut-
zungsrechte gestellt werden die genannten 
Grabstätten nach Ablauf nachfolgend genannter 
Frist abgeräumt. 
 
Die Abräumung erfolgt durch die Friedhofs-
verwaltung. Ein Anspruch auf Entschädigung 
besteht nicht. 
  
Vorhandene Grabzeichen, Grababdeckungen, 
Einfriedungen, Grabbepflanzungen oder sonsti-
ge Grabaufbauten  der Gräber, deren Ruhefrist 
abgelaufen ist, können durch die Angehörigen 
bis zum 30.04.2006 entfernt werden. 
 
Nach Abräumung entscheidet die Friedhofsver-
waltung über die weitere Verwendung und Wie-
derbelegung der Grabstätten. 
 
Eschweiler, den  16.01.2006    
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
 
Aus verschiedenen Gründen sind neue Schiedsper-
sonen zu wählen, und zwar für die Schiedsamtsbe-
zirke 
 
Eschweiler I  
- Stadtteil Röhe und Innenstadt, begrenzt nördlich 
durch die Autobahn, östlich durch Jülicher Stra-
ße/Kochsgasse/Langwahn, südlich durch die Tal-
bahn - 
 
und  
 
Eschweiler VII 
- Weisweiler - 
 
ist jeweils das Amt der Schiedsperson neu zu be-
setzen. 
 
Des Weiteren ist in den Schiedsamtsbezirken 
 
Eschweiler VI  
- Dürwiß - 
 
und  
 
Eschweiler VII 
- Weisweiler - 
 
jeweils das Amt der stellvertretenden Schiedsperson 
neu zu besetzen. 
 
Die Vorschläge zur Wahl von Schiedspersonen 
haben durch die Stadt Eschweiler zu erfolgen. 
 
Schiedsperson kann sein, wer 
 
a) die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter besitzt, 
b) nicht unter Betreuung steht, 
c) das 30. Lebensjahr, aber noch nicht das 70. 

Lebensjahr vollendet hat, 
d) in dem Schiedsbezirk seinen Wohnsitz hat, 
e) nicht durch gerichtliche Anordnung in der 

Verfügung über sein Vermögen beschränkt 
ist. 

 
Die Schiedsperson wird für fünf Jahre gewählt. Die 
Schiedstätigkeit ist ehrenamtlich. 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können 
schriftlich oder zu Protokoll bis zum  
 

01.03.2006 
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beim Rechtsamt der Stadt Eschweiler, Rathaus-
platz 1, Zimmer 183, unter Vorlage des Perso-
nalausweises ihre Bereitschaft für die Ausübung 
dieses Amtes erklären. 
 
Bei schriftlicher Meldung werden benötigt: Fami-
lienname, evtl. Geburtsname, Vorname, Ge-
burtsort, Geburtstag, Beruf, Anschrift und evtl. 
Telefonnummer. 
 
Die endgültige Wahl erfolgt durch den Rat der 
Stadt Eschweiler. 
 
Eschweiler,  13.02.2006 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
Auf Grund des § 80 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der zur Zeit 
gültigen Fassung wird bekannt gemacht, dass 
der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt 
Eschweiler für das Haushaltsjahr 2006 mit Anla-
gen  
 

in der Zeit vom 01.03. bis 20.03.2006 
 
während der Sprechzeiten 
 
montags bis mittwochs, freitags 
 

8.30 bis 12.00 Uhr 
 
und donnerstags 
 

14.00 bis 17.45 Uhr 
 
im Rathaus, Rathausplatz 1, Eschweiler, Zimmer 
538 (5. Etage), zur Einsicht öffentlich ausliegt. 
 
Einwendungen können innerhalb dieser Frist von 
Einwohnern und Abgabepflichtigen der Verwal-
tung schriftlich zugeleitet oder mündlich zu Pro-
tokoll gegeben werden. 
 
Eschweiler, 13. Februar 2006 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
     
Anmeldung  für die Aufnahme zu den weiterführenden Schulen der Stadt Eschweiler zum 01. August 
2006 
     
Anmeldungen für die Aufnahme in die 5. Klassen bzw. 11.Jahrgangsstufen der weiterführenden Schulen 
werden entgegengenommen, und zwar: 
 
Hauptschulen: 
 
Gemeinschaftshauptschule Eschweiler- Dürwiß 
Konrad-Adenauer-Straße 16, Telefon:( 02403) 505310 
 
von Montag, dem 06.03., bis Freitag, dem 10.03.2006, 
jeweils in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr u. 14.00- 16.00 Uhr 
im Sekretariat der Schule. 
 
Gemäß Beschluss des Stadtrates vom 30.06.1988 gehören zum Einzugsbereich der Gemeinschafts-
hauptschule Eschweiler-Dürwiß folgende Grundschulbezirke: 
 

1. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Dürwiß 
2. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Kinzweiler 
3. Schulbezirk der Gemeinschaftsgrundschule Eschweiler-Weisweiler 
4. Aus dem Schulbezirk der Kath. Grundschule Eduard-Mörike-Schule folgende Straßen: 

 
 Allensteiner Straße, An Wardenslinde, Bernhard-Letterhaus-Straße,  Danziger Straße, Düre-

ner Str 175 - 398 und 174 - 449, Eduard-Mörike-Platz, Eduard-Mörike-Straße,  Elbinger Straße, 
Heinrich-Imig-Straße, Königsberger Straße, Maasstraße, Marienburger  Straße, Moselstraße, 
Oststraße, Paul-Ernst-Straße, Preyerstraße 59 - Ende und 52 - Ende,  Ruhrstraße, Saarstraße, 
Sternheimstraße, Stettiner Straße, Stralsunder Straße, Tilsiter  Straße, von-Kleist-Straße, We-
serstraße, 

 
5. Evangelische Schüler aus diesen Bezirken  

 
Gemeinschaftshauptschule Eschweiler-Stadtmitte 
Jahnstraße 21, Telefon:( 02403) 556510 
 
von Montag, dem 06.03, bis Freitag, dem 10.03.2006, Mo., Di., Mi., Fr. in der Zeit von 8.15 bis 12.30 
Uhr und Do. in der Zeit von 8.15 bis 15.00 Uhr im Sekretariat der Schule. 
 
Gemäß Beschluss des Stadtrates vom 30.06.1988 gehören zum Einzugsbereich der Gemeinschafts-
hauptschule Eschweiler- Stadtmitte folgende Grundschulbezirke: 
 

1. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Bergrath 
2. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Bohl 
3. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Röhe 
4. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Röthgen 
5. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Stadtmitte 
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6. Schulbezirk der Kath. Grundschule Eschweiler-Stich 
7. Aus dem Schulbezirk der Kath. Grundschule Eduard-Mörike-Schule folgende Straßen: 

 
 An der Wasserwiese,  Auf der Komm, Asternweg, Bergrather Straße, Dahlienweg, Drieschstraße, 

Dürener Str. 98 - 168 und 95 - 173, Eichendorffstraße, Fliederweg, Funkengasse, Gartenstraße 
69 - Ende und 34 - Ende, Hölderlinstraße, Hovermühle, Indestraße 20 und 137 - Ende, Inselstra-
ße, Königsbenden, Lessingstraße, Ludwigstraße, Merkurstraße, Nelkenweg, Nothberger Straße, 
Patternhof, Peilsgasse, Preyerstraße 1-57 und  2-38, Südstraße, Stormstraße, Tulpenweg, Uh-
landstraße 

 
8. Evangelische Schüler aus diesen Schulbezirken 

 
In beiden Gemeinschaftshauptschulen können für die 5. Klasse Jungen und Mädchen angemeldet wer-
den. 
 
Realschule: 
 
Anmeldungen für die Aufnahme in die 5. Klasse der Städt. Realschule Eschweiler werden entgegenge-
nommen in der Zeit  
 
von Samstag, dem 04.03., bis Freitag, dem 10.03.2006, Mo., Di. u. Fr. in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr; Mi. u. Do. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr sowie Sa. in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Sekretariat der Städt. Realschule Patternhof, Patternhof 7, 52249 Eschweiler 
Telefon: (02403)  70280 
 
In der Städt. Realschule Patternhof können für die 5. Klasse Jungen und Mädchen angemeldet werden. 
 
Gesamtschule 
 
Anmeldungen für die Aufnahme in die 5. Klasse bzw. 11. Jahrgangsstufe der Gesamtschule Eschweiler 
werden entgegengenommen in der Zeit 
 
von Samstag, dem 04.03., bis Samstag, dem 11.03.2006 
 
im Sekretariat der Städt. Gesamtschule Eschweiler, Friedrichstraße 12-16, 52249 Eschweiler Tele-
fon: (02403) 702610 und (02403) 702611 
 
jeweils montags bis freitags von 08.00 bis 15.30 sowie 
samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
In der Gesamtschule Eschweiler  können für die 5. Klasse Jungen und Mädchen angemeldet werden. 
 
In die 11. Jahrgangsstufe können Schüler und Schülerinnen aus der 10. Klasse der Realschulen und der 
Hauptschulen mit dem Zeugnis der Fachoberschulreife, jeweils mit dem Qualifikationsvermerk, aufge-
nommen werden. Über die Einzelheiten gibt die aufnehmende Schule während des Anmeldetermins Aus-
kunft. 
 
Gymnasien 
 
Anmeldungen für die Aufnahme in die 5. Klasse bzw. 11. Jahrgangsstufe der Gymnasien in der Stadt 
Eschweiler werden entgegengenommen in der Zeit  
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von Samstag, dem 04.03., bis Freitag, dem 10.03.2006 
 
im Sekretariat des Städt. Gymnasiums Eschweiler, Gymnasium für Jungen und Mädchen mit bi-
lingualem Zweig Englisch, Hauptgebäude Peter-Paul-Str. 13, 52249 Eschweiler Telefon: ( 02403)  
506710 
 
jeweils montags bis freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr sowie  
samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
und 
 
im Sekretariat der Bischöflichen Liebfrauenschule Eschweiler, Privates Gymnasium für Jungen 
und Mädchen, Liebfrauenstr. 30 / Reuleauxstr. 18, 52249 Eschweiler, Telefon: (02403) 70450 
 
jeweils montags bis freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
In beiden Gymnasien können für die 5. Klasse und die 11. Jahrgangsstufe Jungen und Mädchen ange-
meldet werden. 
 
In die 11. Jahrgangsstufe können Schüler und Schülerinnen aus der 10. Klasse der Realschulen, der 
Hauptschulen mit dem Zeugnis der Fachoberschulreife, jeweils mit dem Qualifikationsvermerk, aufge-
nommen werden. Über die Einzelheiten gibt die aufnehmende Schule während des Anmeldetermins Aus-
kunft. 
 
Voraussetzung für die Anmeldung von Jungen und Mädchen in die 5. Klasse der Hauptschulen, der 
Gymnasien, der Realschule und der Gesamtschule ist der Abschluss der 4. Grundschulklasse. 
 
Bei den Anmeldungen für die Aufnahme in die vorgenannten Schulen ist das Familienstammbuch oder 
eine Geburtsurkunde oder der Personalausweis vorzulegen. Die Vorlage des Halbjahreszeugnisses mit 
der Empfehlung der Grundschulen für eine weiterführende Schule ist ebenfalls notwendig. 
 
 
Eschweiler, 10.01.2006 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Hinweis-Bekanntmachung 
 

Korruptionsbekämpfungsgesetz 
§ 17 Veröffentlichungspflicht 

 
Gemäß § 17 Korruptionsbekämpfungsgesetz ha-
ben die Rats- und Ausschussmitglieder gegen-
über dem Bürgermeister schriftlich Auskunft über 
 
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge, 
 
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und 

anderen Kontrollgremien im Sinne des § 
125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes, 

 
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselb-

ständigten Aufgabenbereichen in öffentlich-
rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in 
§ 1 Abs. 1 und 2 des Landesorganisations-
gesetzes genannten Behörden und Einrich-
tungen, 

 
4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger 

privatrechtlicher Unternehmen, 
 
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleich-

baren Gremien 
 
zu erteilen. Diese Angaben können, soweit sie  
bereits vorliegen, bei der Stadt Eschweiler, Orga-
nisationsamt, Rathausplatz 1, Raum 346 a, 
Eschweiler, während der Dienststunden eingese-
hen werden. Es besteht die Möglichkeit der Ein-
sichtnahme außerhalb der Dienststunden nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 
02403 / 71374. 
 
 
Eschweiler, den 06.02.2006 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 


